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Ergebnis enttäuschend – aber den Wechsel für Rödermark weiter im Blick

FDP zum Ergebnis der Bürgermeisterwahl

Nach einem intensiven und anstrengenden Wahlkampf sind 2,92 % Stimmenanteil

objektiv ein enttäuschendes Ergebnis für Kandidat und Partei. Da gibt es nichts

schönzureden. Allerdings gilt es auch, den Gesamtkontext zur betreffenden Wahl zu

beachten – nach einem krankheitsbedingten Kandidatenwechsel und dann dem Rücktritt

vom erklärten Rücktritt im grünen Lager hatten sich im Vergleich zum Zeitpunkt der

parteiinternen Nominierung bei den Liberalen einige wesentliche Vorzeichen zur

Bürgermeisterwahl geändert. Trotzdem hat die FDP geschlossen mit einem kleinen, aber

umso aktiveren Team den Wahlkampf auf Augenhöhe mit allen anderen politischen

Mitbewerbern aufgenommen und mit großem Engagement für den dringend notwendigen

politischen Wechsel in Rödermark und damit für ein Ende des grünen Dauerstillstandes

gekämpft. Dieses Ziel hat die FDP nach wie vor im Blick und wird sich bei der nun

anstehenden Stichwahl weiter dafür einbringen – vor allem eingedenk der jüngsten (aber

nicht neuen), hemmungslosen Faktenverdrehungen durch den amtierenden grünen

Bürgermeister und der von ihm stets wiederholten Mär vom ausgeglichenen Haushalt.

Die FDP wird sich in den Tagen bis zur Stichwahl mit allem Engagement dafür einsetzen,

dass es am 19. Februar zum dringend nötigen politischen Wechsel in Rödermark kommt.
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Persönlich erklärt FDP-Kandidat Tobias Kruger abschließend:

„Natürlich bin ich von meinem niedrigen Wahlergebnis enttäuscht, aber der Wahlkampf –

und dabei insbesondere die Podiumsdiskussionen und die vielen persönlichen

Begegnungen mit Bürger/-innen – hat mir sehr viel Spaß gemacht. Daher bereue ich auch

keine Minute davon. Ich bin seit 15 Jahren mit Leib und Seele Stadtverordneter in

Rödermark und werde mich ganz selbstverständlich und nahtlos weiter in dieser Funktion

für Rödermark einsetzen; ebenso wie im Kreistag Offenbach.“
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